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• Ausgangslage der Schule 

• Auftrag, Grundlagen und Arbeitsweise der 
Inspektion         

• Stärken und Entwicklungsbedarf
• Aussagen zum Unterricht                                         

• Übersicht der Bewertung aller evaluierten 
Qualitätsmerkmale der Schule

• Fragen

• Feedback
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… basieren auf

Unterrichtsprofil
Unterrichtsbeobachtungen

Schulrundgang

FragebogenDokumentenanalyse

Interviews

Die Bewertungen im Qualitätsprofil ...
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Stärken und Entwicklungsbedarf
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Stärken der Schule

• an den Maximen der Humboldt-Brüder orientierter und 
gelebter Bildungsanspruch

• breites Angebot an Fächern, Kursen sowie 
Arbeitsgemeinschaften, die den Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeiten bieten, ihre Talente zu finden und zu entwickeln

• Schulpartnerschaften und vielfältige Kooperationen mit 
außerschulischen Partnern, 
um das Lernen lebensnah zu gestalten

• große Schulzufriedenheit
• engagierte Schulgemeinschaft
• visionärer und integrativ wirkender Schulleiter
• fachlich anspruchsvoller Unterricht mit hohem Anteil an Sprach-

und Kommunikationsförderung
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Entwicklungsbedarf der Schule

konzeptionelle Arbeit mit dem Ziel

� mehr Verbindlichkeit für die Unterrichtsarbeit zu erreichen,

� der Schwerpunktbildung für fachübergreifende und 
systematische Kompetenzentwicklung bei den Schülerinnen 
und Schülern,

� Maßnahmen zu finden, die eine bessere Vergleichbarkeit der 
Bewertung ermöglichen, insbesondere der mündlichen 
Leistungen der Lernenden,

� das Aufwand-Nutzen-Verhältnis der schulspezifischen 
Angebote zu optimieren, auch, um Unterrichtsausfall zu 
reduzieren
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Aussagen zum Unterricht
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Unterrichtsbeobachtungen: Statistik

beobachtete Sozialformen

Frontal-
unterricht

Einzel-
arbeit

Partner-
arbeit

Gruppen-
arbeit

Prozentuale Verteilung 54 % 28 % 28 % 26 %

(Die Summe kann über 100 % liegen, da in einer Sequenz mehrere Sozialformen beobachtet werden können.)

Sequenzkeinerfachliche Mängel in

Sequenzen16PC genutzt in

Sequenzen29PC vorhanden in

(in  12 Sequenzen)26Anzahl der verspäteten Schüler/innen:

60besuchte Lehrkräfte:

61Anzahl der Unterrichtsbeobachtungen:

19Durchschnittliche Lerngruppenfrequenz:

Lerngruppengröße
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ABCD

Unterrichtsbeobachtungen: Ergebnisse 

Unterrichtsbedingungen

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Lehr- und Lernzeit

Lern- und Arbeitsbedingungen

Strukturierung und

transparente Zielausrichtung

Kooperation des

pädagogischen Personals

Verhalten der Schülerinnen

und Schüler im Unterricht

Pädagogisches Klima im

Unterricht

Leistungs- und

Anstrengungsbereitschaft

2
.2

.1
2
.2

.2
2
.2

.3
2
.2

.4
2
.2

.5
2
.2

.6
2
.2

.7

++ + - --
+ + + - - -



B
ild

u
n
g
 f
ü
r 
B
er
lin

Sc
h
u
lin

sp
ek

ti
o
n

12Goldmann, Liesenfeld, Morgenstern, Wedeu, Pawlowski

23.01.2014Humboldt-Gymnasium

Unterrichtsbedingungen
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ABCD

Unterrichtsbeobachtungen: Ergebnisse 

ohne Bewertung
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ABCD

Unterrichtsbeobachtungen: Ergebnisse

Unterrichtsprozess

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Förderung von Selbstvertrauen

und Selbsteinschätzung

Fachimmanentes, fachübergr.

und fächerverb. Lernen

Methoden- und Medienwahl

Sprach- und

Kommunikationsförderung

Innere Differenzierung

Selbstständiges Lernen

Kooperatives Lernen

Problemorientiertes Lernen

2
.2

.8
2
.2

.9
2
.2

.1
0

2
.2

.1
1

2
.2

.1
2

2
.2

.1
3

2
.2

.1
4

2
.2

.1
5

++ + - --
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ABCD

Unterrichtsbeobachtungen: Ergebnisse
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Vergleichende Bewertung

Schule - Berlin

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

2.2.1 2.2.2 2.2.3 2.2.5 2.2.6 2.2.7 2.2.8 2.2.9 2.2.10 2.2.11 2.2.12 2.2.13 2.2.14 2.2.15

Berlin MW Berlin untere Grenze Berlin obere Grenze 12Y03 MW

--

++
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Schule - Berlin

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

2.2.1 2.2.2 2.2.3 2.2.5 2.2.6 2.2.7 2.2.8 2.2.9 2.2.10 2.2.11 2.2.12 2.2.13 2.2.14 2.2.15

Berlin MW Berlin untere Grenze Berlin obere Grenze 12Y03 MW

Vergleichende Bewertung

a

b

c

d

Sprach- u. 
Kommunikations

förderung

Schülerverhalten
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Vergleichende Bewertung Schule-Gymnasien
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Y MW Y untere Grenze Y obere Grenze 12Y03 MW
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Profilklassen

Schule - Schulart

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

2.2.1 2.2.2 2.2.3 2.2.5 2.2.6 2.2.7 2.2.8 2.2.9 2.2.10 2.2.11 2.2.12 2.2.13 2.2.14 2.2.15

Y MW Y untere Grenze Y obere Grenze 12Y03 MW
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Oberstufe
Schule - Schulart
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Regelklassen
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Profil-, Regelklassen, Oberstufe
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Y MW Y untere Grenze Y obere Grenze 12Y03 MW

Schule - Schulart
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Y MW Y untere Grenze Y obere Grenze 12Y03 MW
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3. Qualitätsprofil
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E.7
Staatliche 
Europaschule Berlin

E.2
Ganztagsangebot

E.5
Schulprofil

E.4
Lernfeld

E.3
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Ergänzende Qualitätsmerkmale

A

B

A

B

A

A

A

A*

A*

C*

B

C

C

A

* Schuleiter erst 6 Wochen im Amt



B
ild

u
n
g
 f
ü
r 
B
er
lin

Sc
h
u
lin

sp
ek

ti
o
n

25Goldmann, Liesenfeld, Morgenstern, Wedeu, Pawlowski

23.01.2014Humboldt-Gymnasium

25

für die freundliche Aufnahme und die gute

Unterstützung während der Inspektion

Wir bedanken uns beim

Gymnasium

und bitten um Feedback!
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